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Die Kaiſertage in Haiern
Halle 3 September

Nach der geſtrigen Parade bei Biebelried fand in Würzburg ein
Paradediner ſtatt bei welchem der Prinzregent Luitpold von Baiern
ſowie Kaiſer Wilhelm Trinkſprüche ausbrachten Der Toaſt des Prinz
regenten den wir bereits in einem Telegramm mittheilten lautete

Jch danke Sr Majeſtät dem deutſchen Kaiſer und König von
Preußen Meinem hochwillkommenen Gaſte und mächtigen Verbün
deten für die Gnade daß Se Majeſtät die heutige Parade des
2 baieriſchen Armeekorps durch Jhre Gegenwart verherrlicht hat um
ſo mehr als gerade heute vor 27 Jahren die baieriſche Armee im glor
reichen Kampfe für das gemeinſame Vaterland geblutet hat Jch
danke Jhrer Majeſtät der Kaiſerin für Jhre huldvolle Gegenwart
wodurch das mititäriſche Feſt verſchönt und geweiht wird Jch danke
Jhren Majeſtäten den Königen von Sachſen und Württemberg Sr
königlichen Hoheit dem Großherzog von Heſſen und Sr königlichen
Hoheit dem Prinzen Albrecht von Preußen daß ſie Meiner Einladung
ſo gnädig Folge geleiſtet haben Jch trinke auf das Wohl Jhrer kaiſer
lichen und königlichen Majeſtäten und auf das Wohl ſämmtlicher
anweſenden fürſtlichen Gäſte Sie leben Hurrah Hurrah Hurrah

Hierauf antwortete Kaiſer Wilhelm
Eurer königlichen Hoheit wage Jch im Namen Meiner Gattin

und in Meinem von ganzem Herzen Meinen innigſten Dank aus
zuſprechen für den herrlichen Empfang und die gnädigen Worte Eurer
königlichen Hoheit ſowie für die Einladung zu der heutigen Parade
Es war ein ganz beſonders weihevoller Tag und Jch freue Mich vor
nehmlich daß Jch den heutigen Ehrentag der baieriſchen Armes

in ihren Reihen habe verleben dürfen Jch beglückwünſche Eure könig
liche Hoheit wegen der vorzüglichen Haltung des Korps und bin der
feſten Uehberzeugung daß es genau ſo wie vor 27 Jahren wenn es
Noth thun ſollte allezeit bereit ſein wird für die Herrlichkeit des
Reiches einzuſtehen Jch danke Eurer königlichen Hoheit auch für den
herrlichen Empfang in der ſchönen alten Stadt Würzburg und bringe
von ganzem Herzen das Wohl Eurer königlichen Hoheit und Eurer
königlichen Hoheit Familie aus Hurrah Hurrah Hurrah

Auf vorgedachte Parade des zweiten baieriſchen Korps folgte eine ſolche
des erſten Korps bei Nürnberg wohin ſich die Fürſtlichkeiten vorgeſtern
Abend und geſtern früh begeben hatten Es war herrlicher Sonnenſchein

Voran ritt die Kaiſerin in der Uniform des Paſewalker Küraſſierregiments
ihr zur Seite der Prinzregent in baieriſcher Generalsuniform mit dem
Bande des Schwarzen Adler Ordens Dann folgte allein der Kaiſer

wiederum in der Uniform ſeines baieriſchen Ulanenregiments mit dem
Bande des St Hubertusordens Hinter dem Kaiſer ritt der König von
Sachſen in der Uniform des baieriſchen 15 Jnfanterieregiments mit dem

Es folgten die übrigen Fürſtlichkeiten und
Den Schluß bildeten die Leibgendarmerie des

Kaiſers und die Leibgarde der Kaiſerin Die Fürſtlichkeiten wurden von
dem zahlreich erſchienenen Publikum lebhaft begrüßt Nachdem die Fronten

abßgeritten waren erfolgte der Vorbeimarſch Der Prinzregent führte das
Armeekorps vor Bei dem Leibregiment war Prinz Friedrich als Bataillons
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32 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mein lieber Eversleigh ſagte er das iſt ein furcht

bares Ereigniß
Ja Herr Aſhburne dieſer plötzliche Tod meines Onkels

iſt in der That etwas Furchtbares
Vor allem die Art ſeines Todes
Sie vergeſſen miſchte einer der Aerzte ſich ein daß

Herr Eversleigh noch nichts von den Thatſachen weiß die ich
Jhnen mitgetheilt habe

Ah das wußte ich nicht Jſt Jhnen der Verdacht nicht
aufgeſtiegen daß es ſich hier um ein Verbrechen handeln
könnte fragte der Friedensrichter

Nein erwiderte Reginald Es giebt nur eine Perſon
gegen die ſich möglicherweiſe mein Verdacht richten könnte unddieſe Perſon ſelbſt äußerte einen Verdacht der mir wie die

Raſerei des Wahnſinns klang
Sie ſprechen von der Baronin fragte der Dorfarzt

Verzeihung ſagte Aſhburne aber die ganze Angelegen
heit iſt ſo peinlich daß ſie mich zwingt peinliche Gegenſtände
z berühren Jſt etwas Wahres an dem Gerücht daß die

aronin am Abend eines mit ihren Gäſten gemeinſam unter
nommenen Ausflugs heimlich entfloh

Dieſes Gerücht iſt leider nur zu begründet Die Frau
meines Onkels war vorgeſtern Abend wirklich mit einem Lieb
haber entflohen kehrte aber geſtern Abend zurück und hatte
eine Unterredung mit ihrem Mann bei welcher mein Onkel
der Treuloſen wahrſcheinlich verbot unter ſeinem Dache zu
bleiben Unmittelbar nachdem ſie ihn verlaſſen hatte ließ er
mich rufen um mir zu eröffnen daß er ſich entſchloſſen habe

mich r ſeinem E einz tſein Geheiß verließ die Baronin das Schloß
eJa das glaubte man doch heute Morgen erſchien ſie

vor Prinz Arnulf das 12 Regiment Prinz Leopold das 3 Artillerie
regiment der König von Sachſen ſetzte ſich an die Spitze ſeines
15 Regiments Die Infanterie marſchirte in Kompagniefronten vorbei

die Jäger hatten ihre Kriegshunde mitgebracht die Kavallerie und
Artillerie ritten im Trabe Die Kavallerie zog noch ein zweites Mal vor
bei diesmal im Galopp

Nach dem Schluß der Parade um 118/ Uhr begaben ſich die Fürſt
lichkeiten von einer Kavallerieeskorte begleitet zu Wagen nach der Stadt

Vor dem Spittler Thore war ein prachtvoller Baldachin errichtet wo
Magiſtrat und Gemeindekollegien verſammelt waren Schulkinder und
Vereine bildeten Spalier Mannſchaften der militäriſchen Radfahrer
abtheilung meldeten dem Bürgermeiſter die Abfahrt der hohen Herrſchaften
vom Paradefelde Brauſende Hochrufe verkündeten um 121 Uhr das
Herannahen der Majeſtäten und der anderen Fürſtlichkeiten Der Kaiſer
und darauf der Prinzregent entſtiegen dem Wagen Bürgermeiſter Dr
v Schuh hielt alsdann eine Anſprache Der Kaiſer reichte dem Bürger
meiſter die Hand und erwiderte Jch danke für den herzlichen Empfang
der Meiner Gemahlin und Mir bereitet wurde Jch verſichere daß Jch
wenn Jch auch ferne in den Marken Meinen Sitz habe dem Ort wo
einſt die Wiege Meiner Ahnen ſtand dem ſchönen Nürnberg das größte
Intereſſe entgegenbringe Jch bitte Sie dies der Bevölkerung zu ſagen
Der Kaiſerin und der Prinzeſſin Ludwig die den nächſten Wagen inne
hatten wurden Roſenſträuße überreicht Nach einem Aufenthalte von
etwa 10 Minuten ſetzte ſich der Zug wieder in Bewegung nach der Burg

Die Kaiſermanövper von 1897
Halle 3 September

Der deutſche Kaiſer und deutſche Fürſten ſind als Gäſte des Prinz
Regenten Luitpold von Baiern in der alten Biſchofsſtadt Würzburg ein
getroffen von wo die diesjährigen deutſchen Kaiſermanöver ihren Ausgang
nehmen Bisher war zu den alljährlichen großen Uebungen im deutſchen
Reiche noch niemals ein ſolches Truppenaufgebot konzentrirt worden wie
in dieſem Jahre ſelten haben auch zwei ſo hervorragende Führer wie
gegenwärtig an der Spitze der beiden gegen einander operirenden Armeen
geſtanden es ſind dies bekanntlich der General Feldmarſchall Prinz
Leopold von Baiern zweitälteſter Sohn des Prinz Regenten Luitpold und
der kommandirende General Graf Häſeler aus Metz Dem Letzteren ſagt
man bekanntlich nach daß er nicht nur äußerlich dem großen Schlachten
denker Moltke ſo ähnlich ſei und jedenfalls hat dieſer General von allen
kommandirenden deutſchen Generalen in der ſtarken Moſelveſte Metz hart

an der franzöſiſchen Grenze den verantwortungsvollſten Poſten Prinz
Leopold von Baiern hat ſich ſchon als Führer des erſten baieriſchen
Armeekorps früher bewährt er gilt nicht nur als fähiger General ſondern
auch als außerordentlich ſtrammer und ſchneidiger Soldat Schon die
Perſonen dieſer beiden Führer bürgen dafür daß in den bevorſtehenden
Uebungen höchſte kriegeriſche Tüchtigkeit mit einander ringen werden daß

alle Offiziere ihre ganze Kraft werden aufbieten müſſen um den an ſie
geſtellten Anforderungen gerecht zu werden

Vier ſtarke Armeekorps zwei preußiſche und zwei baieriſche ſtehen
einander gegenüber Es iſt nicht das erſte Mal daß baieriſche Truppen
an Kaiſermanövern gemeinſam mit preußiſchen Truppen theilnehmen aber
es iſt das erſte Mal daß die ganze baieriſche Armee im Kaiſermanöver

wieder und beanſpruchte das Recht unter dieſem Dache zu
bleiben

Und wo hat ſie die Nacht zugebracht
Jn ihren Gemächern nicht das weiß ich von ihrem

Kammermädchen welches gleichfalls in dem Glauben war die
Baronin habe das Schloß auf immer verlaſſen

Sonderbar rief der Friedensrichter Wenn ſie ſchuldig
iſt weshalb bleibt ſie hier wo ſie des entſetzlichſten Verbrechens
verdächtig erſcheinen kann

Welchen Verbrechens
Des Mordes Herr Eversleigh Jch bedaure Jhnen

mittheilen zu müſſen daß die beiden Herren Aerzte der Ueber
zeugung ſind daß der Tod Jhres Onkels durch Gift verur
ſacht wurde Die Section erfolgt noch heute

Und worauf gründet ſich dieſe Ueberzeugung
Auf ein leeres Glas das ſich in jenem Schrank unter

Schloß und Riegel befindet erwiderte der Arzt von Plim
borough Auf dem Boden dieſes Glaſes entdeckte ich die
Spuren eines der ſtärkſten Gifte die man kennt Auch das
Ausſehen der Leiche verrieth unverkennbar Gift als die Todes
urſache Die nächſte Frage die in Erwägung kommt iſt ob
er das Gift ſelbſt genommen hat oder ob es ihm von mörde
riſcher Hand beigebracht wurde

a geneicht beging er einen Selbſtmord ſagte Reginald
zögernd

Möglich erwiderte Gilbert Aſhburne obgleich ich es
nach meiner Kenntniß des Charakters Jhres Onkels für höchſt
unwahrſcheinlich halte Seine Papiere werden jedenfalls über
ſeinen Gemüthszuſtand unmittelbar vor ſeinem Tode Aufſchluß
geben ich möchte deshalb vorſchlagen daß dieſe Papiere ſofort
von Jhnen ſeinem nächſten Verwandten und anerkannten
Erben von mir dem Friedensrichter des Kreiſes und in Gegen
wart des Familienanwalts Herrn Dalton durchgeſehen werden
Haben Sie etwas gegen dieſes Verfahren einzuwendenNein durchaus u Herr Aſhburne

inald ging nur zu gern auf den Vorſchlag des Friedens

kommandant eingetreten Prinz Luitpold führte das 2 und 10 Regiment
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gegenikber einem ebenſo ſtarken preußiſchen Kontingent auftritt Das
Königreich Baiern hat bekanntlich hinſichtlich der Armee noch weitgehende

Reſervatrechte und eiferſüchtige Gemüther ſind an der Jſar ſorgſam darauf

bedacht geweſen daß von dieſen Rechten keins verloren gehe Selbſt
verſtändlich iſt von preußiſcher Seite auch niemals im Ernſt daran gedacht

an dieſen vertragsmäßigen Rechten zu rütteln und wenn hierüber in
Baiern ab und zu einmal beſorgte Stimmen laut wurden ſo entſprangen
ſie irrigen Anſchauungen und waren ſachlich keinesfalls begründet Kaiſer
Friedrich war als Kronprinz auch Generalinſpekteur der baieriſchen Truppen

die er 1870/71 ſo ſiegreich geführt und wenn man heute noch in Baiern
von dem ſo jäh dahin Gerafften ſpricht dann iſt die tiefe Wemuth ein
Beweis daß ſein Andenken nicht vergeſſen Jmmerhin aber war unter
König Ludwig II die Stellung der baierifchen Armee zur preußiſchen doch
eine etwas reſervirte erſt ſpäter hat ſich das geändert Nachdem zunächſt
Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Chef der zweiten Armeeinſpektion
geweſen war erhielt die letztere Prinz Leopold von Baiern der damit auch
der Jnſpekteur preußiſcher Truppen geworden iſt in Baiern ſchwand die
unbequeme aber doch von Vielen überaus werthgehaltene Pickelhaube die
Reichskokarde kam für die baieriſchen wie für alle deutſchen Truppey und
das diesjährige Kaiſermanöver bietet ein noch deutlicheres Bikd für dig
feſte Geſchloſſenheit der Reichsarmee ohne daß hierdurch die baieriſchen
Sonderrechte auf militäriſchem Gebiete auch nur im Geringſten beeinflußt
würden Hierin liegt ein beſonders erfreultches Moment ein patrtotiſch

bedeutſamer Akt der diesjährigen großen Manöver

Solche großen Uebungen ſind nicht billig aber ſie ſind unabweisbar
bei der durch die neuen Waffen durch das Wachsthum der Armen
erforderlichen Aenderung in der Kriegsführung Die deutſche Militär
verwaltung iſt übrigens nicht die Erſtnderin dieſer Mandver im aller
größten Stile in Rußland hatte man ſchon vor Jahren Manöver dia
mit einem noch größeren Truppen Apparat ausgeführt wurden als dies
heute der Fall iſt So ſei nur an jene völlig kriegsgemäße unter ins
ſchluß von ſachverſtändigen fremden Offizieren nur Franzoſen waren zu

gelaſſen vor 7 Jahren ſtattgehabte Uebung erinnert die in Gegen
t des Zaren Alexanders III unter dem Kommando der beſten ruſſiſchen

Generale von damals Gurko und Dragomirowitz bei Kiew ſtattfand Ueber
180 000 Soldaten waren dort konzentrirt eine Menge von der wir doch
heute noch ein tüchtiges Stück entfernt ſind Auch Frankreich ſelbſt Oeſterreich

Ungarn haben hinſichtlich des Manöver Truppen Aufgebotes ſchon Erkleck
licheres geleiſtet als wir Das Deutſche Reich iſt alſo anderen Staaten
nicht voraufgegangen es iſt ihnen gefolgt Mag auch dieſe Uebung den
Zweck erreichen den alle ſolche Veranſtaltungen bei uns wenigſtens haben

nämlich Alles kriegstüchtig zu halten um den Frieden zu wahren

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 September Hofnachrichten Die Reiſe des Kaiſers
nach Jeruſalem Oſtern 1898 zur Einweihung der evangeliſchen Kirche
daſelbſt dürfte etwa ſechs bis acht Wochen in Anſpruch nehmen Ueber die
Reiſeroute iſt noch nichts bekannt geworden inde ſt das Anlaufeneines italieniſchen Hafens ſehr wahrſcheinlich ſchon deshalb weil die Auf

füllung der Kohlen und Vorräthe der Schiffe kaum in Gibraltar erfolgen
dürfte Es iſt alſo nicht ausgeſchloſſen daß der Kaiſer auf dieſer Reiſe
mit dem König von Jtalien zuſammentrifft u wenn er zur Abkürzung des Weges es vorzieht ſich in einem italieniſchen Haferyla ein

und auszuſchiffen

richters ein Er erwartete in fieberhafter Ungeduld die Ver
leſung des Teſtamentes das ihn zum Herrn von Schloß Rayn
ham machen ſollte

Die Durchſicht der Papiere war eine ernſte Arbeit Der
Anwalt rieth zuerſt die auf dem Schreibtiſch liegenden Papiere
zu prüfen

Das erſte dieſer Papiere das dem Friedensrichter in die
Hände fiel war Marie Godwin s Brief Reginald erkannte
die Schrift die verblaßte Tinte und das zerknüllte Papier
und ſtreckte in dem Augenblick die Hand danach aus als Gilbert
Aſhburne im Begriff war es durchzuleſen

Das iſt ein Brief den ich kenne ein Privatbrief ſagte
er Wie Sie ſehen iſt er an mich adreſſirt und vor beinahe
zwei Jahren in Paris zur Poſt gegeben Jch muß Sie bitten
ihn nicht zu leſen

Gut Herr Baron erwiderte der Friedensrichter Reginald
mit dem Titel apredend der von ſeinem Onkel auf ihn über
egangen war der Brief hat mit dem Gegenſtand unſerer
achforſchung nichts zu thun denn ein vor zwei Jahren in

Paris zur Poſt gegebenes Schreiben kann kaum in irgend
welchem Zuſammenhang mit dem geſtrigen Gemüthszuſtand des
Verſtorbenen ſtehen

Der Friedensrichter ahnte nicht welchen bedeutenden Ein
fluß dieſes zerknitterte Blatt auf die Ereigniſſe der vorher
gehenden Nacht gehabt hatten

Gilbert Aſhburne und der Anwalt ſahen die übrigen Papier
durch Es war keines darunter welches Licht über die letzten
Ereigniſſe verbreitet hätte als etwa der Brief der Baronin
Auch das von Baron Oswald Eversleigh unmittelbar nach ſeiner
Verheirathung aufgeſetzte Teſtament war dabei

Es iſt noch ein anderes ein ſpäteres Teſtament da
bemerkte Reginald das erſt vorige Nacht niedergeſchrieben und
von Millard und Peterſon unterzeichnet wurde Dieſes frühere
Teſtament hätte vernichtet werden ſollen

Das thut nichts zur Sache entgegnete der Anwalt
Das Teſtament vom neueſten Datum iſt das allein giltige
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Selte Sonnabende

Der König von Siam traf heute Nachmittag mit Gefolge in
richsruh ein Graf Rantzau geleitete den König nach dem Schloſſe

woſelbſt Fürſt Bismarck ſeinen hohen Gaſt begrüßte Hierauf fand
eine Frühſtückstafel ſtatt Der Fürſt pflog mit dem Könige und den
Prinzen im Familienzimmer beim Thee über eine Stunde lebhafte Unter
haltung Bei der Abfahrt um 3 Uhr geleitete der Fürſt deſſen Aus
ſehen ein vortreffliches iſt den hohen Gaſt an die Bahn wo ein zahl
reiches Publikum die Arm in Arm Heranſchreitenden freud begrüßte

T Her Reichskanzler Fürſt Hohenlohe hat geſtern auf derRückreiſe von ſeinen ruſſiſchen Gütern Slienguen paſſirt morgen wird

er in Homburg eintreffen um gleich dem interimſtiſchen Staatsſekretär
v Bülow in der Begleitung des Kaiſers zu ſein während die Zuſammen
kunft mit dem König von FJialien ſtattfindet Es iſt wahtſcheinlich daß
es bei dieſer Gelegenheit zwiſchen dem Kaiſer und dem Rei skanzler zu
einer entſcheidend en Ausſprache über die kritiſchen politiſchen Fragen
namentlich über die Reform des Militärſtrafprozeſſes Und die Auf
gabe der Geſepgebung gegenüber der Sozialdemokratie kommen
wird Die Reden des Kaiſers in Koblenz werden vielfach als Anzeichen
dafür aufgefaßt daß eine Entſcheidung nicht zu erwarten ſei

Der Lichnam des Lieukenants z See v Hahnke iſt
wie aus Odde gemeldet wird gefunden worden Der Kaiſer hat befohlen
daß ein Aviſo nach Odde geſchickt wird um die Leiche abzuholen

Nit den Petersburger Begebenheiten ſind die fran
öſiſchen radikalen Blätter viertel halb und ganz ſozialiſtiſchern keineswegs nur kritiklos zufrieden ſondern verlangen die Ver

ffentlichung der A machungen mit dem Beterken dieſelben ſeien einem
Verrath der Volksrechte gleich zu achten wenn ſie nichts über Elſaß
Lothringen enthielten Was ſagen bemerkt das L dazu unſere

deutſchen Sozialdemokraten welche beſtändig auf die friedfertigen Ge
nnungen der franzöſiſchen Genoſſen zu ſchwören bereit ſind Zu den

brüderungsſcenen von Lille und dem Tage von Markirch als die
Herren Bebel und Bueb an der Reichsgrenze vergebens auf den an

ekündigten Verbrüderungsbeſuch des franzöſiſchen Genoſſen Jaurès warteten
ie dritte Ohrſeige der franzöſiſchen Sozialdemokratie an die Adreſſe der

ewig blinden Deutſchen

Das Pröblem einer Annäherung Frankreichs an
Deutſchland behandelt in einem dem letzteren ſehr freundlichen Tone
der St Petersburger Herold Das einflußreiche Blatt ſchreibt am
Ende ſeiner Ausführungen Bis zu einer Verſtändigung zwiſchen Frank
reich und Deutſchland iſt es wahrſcheinlich noch recht weit doch die
Revancheidee verblaßt immer mehr und mehr und hat nach den
Peterhofer Feſttagen jede Berechtigung verloren Wenn die fran
zöſiſche Preſſe die Kronſtädter Toaſte enthuſiaſtiſch begrüßt hat ſo feiert ſie
im Grunde die herannahende Verſöhnung mit Deutſchland die
füc die dauernde Erhaltung des Weltfriedens eine Bedingung sine qua
non iſt Wenn dieſe Ausführungen wie wahrſcheinlich die Auffaſſung
der ruſſiſchen 4 wiedergeben ſo kann der Peſter Lloyd ſehr wohl

ut unterrichtet ſein wenn er behauptet daß die bis zur Abreiſe des
Präſidenten hinausgeſchobene Proklamirung der Alliance nach in
timen Auseinanderſetzungen des Zaren mit Kaiſer Franz
Joſef und Kaiſer Wilhelm ſtattgefunden habe

Deutſch Lothringer ſollten bekanntlich an den franzöſiſchenMiniſterpräſidenten Méline folgende Depeſche Zerihet haben

der lothringiſchen Gruppen die das annektirte aber franzöſiſch gebliebene
Lothringen repäſentiren bitten wir dem Präſidenten der Republik den
Ausdruck unſerer Freude über den Kronſtädter unvergeßlichen Tag ſowie der unſer
Herz erfüllenden Hoffnungen zu übermitteln Méline hätte darauf erwidert

Der Conſeilchef bittet tiefgerührt von den Empfindungen der lothringiſchen
Gruppen allen Jhren Genoſſen die Glückwünſche und den Dank für ihren
glühenden Patriotismus Namens der franzöſiſchen Regierung zu übermitteln

Unter ausdrücklicher Hervorhebung ſeiner Eigenſchaft als Miniſterpräſident
bemerkt die Nat Ztg erachtet Herr Méline es alſo für angemeſſen
die Lothringer zu beglückwünſchen die in ihrem Telegramme ſich als
Repräſentanten der Lorraine annexée mais tonjours françgaise be
zeichnet hatten und nun ihre Herzen zu neuer Hoffnung erwacht ſehen
Von deutſcher Seite müſſen nunmehr jedenfalls Erklärungen darüber er
wartet werden ob der franzöſiſche Miniſterpräſident wirklich in dieſer Weiſe
gegen den Frankfurter Frieden demonſtrirt hat

Zur Verhaftung des Anarchiſten Daubenſpeck, der an
geblich einen Anſchlag auf das Leben des deutſchen Kaiſers geplant
hat wird aus Brüſſel gemeldet Der Anarchiſt Daubenſpeck der als
ſolcher der hieſigen Polizei bekannt war und wie feſtſteht vor einigen
Wochen eine Reiſe nach Deutſchland unternommen hat von der er vor
wenigen Tagen hierher zurückgekehrt iſt iſt vorläufig wieder auf freien
Fuß geſetzt da das Verhör bisher keine direkten Beweiſe für ſeine Schuld
ergab Daubenſpeck kann wie ſich inzwiſchen herausgeſtellt hat höchſtens
Mitwiſſer eines Anſchlages gegen das Leben des deutſchen Kaiſers ſein
Das Haupt der angeblichen Verſchwörung für welche noch Beweiſe fehlen
ſoll ein in der Provinz lebender Anarchiſt ſein welcher auf Grund einer
Hausſuchung in Blankenberghe durch den Brüſſeler Kommiſſar Vanwin
verhaftet wurde Vanwin weilt augenblicklich in Oſtende wo er Komplizen
des Verhafteten aufzufinden hofft Zu dem angeblichen Anſchlage
bemerkt der Vorwärts Es ſei kaum anzunehmen daß der als
Anarchiſt ſeit 15 bis 20 Jahren bekannt ſei unbemerkt innerhalb der
deutſchen Grenzen herumreiſen könne Uebrigens ſei derſelbe D früher
ſchon von anarchiſtiſcher Seite als Lockſpitzel der deutſchen Polizei be
zeichnet worden Von anderer Seite wird berichtet D erfreue ſich bei
ſeinen Londoner Parteigenoſſen keines guten Renommees Man halte dort
die Sache für ein Manöver von ihm um eine Unterſtützung von der
Partei herauszuſchlagen

Der ſozialdemokratiſche Vorwärts beſchäftigt ſich in
einem außerordentlich maßvoll gehaltenen Leitartikel mit der Koblenzer
Kaiſerrede Der Kaiſer habe ſelbſtredend nicht ſagen wollen er halte
ſich unter Umſtänden zufolge ſeiner von ihm angenommenen höheren Be
ſtimmung für berechtigt über die verfaſſungsmäßigen Rechte des Volkes

Wir werden aber doch gut thun das in der letzten
Nacht angefertigte Teſtament zu ſuchen ermahnte Reginald
deunruhigt

Der Friedensrichter und der Anwalt willfahrten dieſem
Wunſch Sie ſuchten lange und ſorgfältig aber vergebens
Das einzige Teſtament das man entdecken konnte war das
zu Honora s Gunſten

Das vorige Nacht von den beiden Zeugen mitunter
ſchriebene Teſtament muß in dieſem Zimmer ſein rief Re
ginald Jch werde nach Millard ſchicken Er wird uns
genaue Auskunft geben

Er drückte auf den Glockenzug und ließ den Kammerdiener
rufen Joſeph Millard kam und wiederholte ſeinen Bericht
über die Vorgänge der Nacht

Der Kammerdiener verficherte mit aller Beſtimmtheit ſein
Herr habe nachdem das Teſtament von den beiden Dienern
unterzeichnet worden war das Zimmer nicht wieder verlaſſen

Dann muß das Teſtament irgendwo in dieſem Zimmer
ſein und unſere Aufgabe iſt es zu finden entgegnete Aſh
burne den Kammerdiener entlaſſend

Reginald begann von neuem zu ſuchen Der Friedens
richter und der Anwalt unterſtützten ihn dabei während die
beiden Aerzte am Kamin ſtanden und ſich leiſe miteinander
unterhielten

Nicht der kleinſte Winkel blieb undurchſucht Es fand ſich
aber nichts und Verzweiflung begann ſich Reginalds zu be
mächtigen

Wenn nun all die Schändlichkeiten und Verbrechen der
letzten Tage nutzlos begangen worden wären

Zum dritten oder vierten Male durchwühlte er die auf
dem Schreibtiſch liegenden Papiere als ein plötzlicher Ausruf
Dr Halpern s des Arztes aus Plimborough ihn auſſchreckte

Jch glaube nicht daß Sie noch weiter zu ſuchen brauchen
Herr n ſagte der Arzt ich denke das Teſtament iſt

den

Gott ſei Dank rief der junge Mann

ne S T Tv n va e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hinwegzuſchreiten Wohl aber gebe es eine große Zahl von Gewalt
menſchen die die Worte des Kaiſers dazu benutzen würden um aus
zuführen der Kaiſer brauche ſich im Nothfalle nicht an die Verfaſſung zu
binden 93 jetzigen Zeiten ſei es vielleicht wünſchenswerth wenn die
Rede mögli

Den Times
ichſt unbeachtet bliebe

ie Voſſiſche Ztg meldet aus London
Ein deutſcher

rten zu Petersburg

ing ſhgeiges Telegramm aus Petersburg

attoſe der einen Ruſſen im öffentlichen
während der Anweſenheit des Kaiſers erſt ochen hatte wurde vom Kriegs
gerichte zum Tode verurtheilt und erſchoſſen ſobald das deutſche Ge
ſchwader die ruſſiſchen Gewäſſer verlaſſen Die Voſſ Zig bemerkt
dazu Von einem derartigen Vorfall iſt bisher nichts bekannt geworden
man wird alſo erſt die Beſtätigung und genaueren Bericht über den
thatſächlichen Hergang des Vorfalls und ſeines Verlaufs abwarten müſſen

Elberfeld 2 September Heute Mittag fand die Trauung des
Miniſters Thielen und der Wittwe des Bankiers Wichelhaus ſtatt Die
Hochzeit wurde im engſten Familienkreiſe gefeiert

DOeſterreich Ungarn
Wien 3 September Eine neue ezechiſche Kundgebung

ftanzöſiſch ruſſiſcher Sympathieen liegt von einem bekannten
böhmiſchen Abgeordneten vor Der Nord in Paris hat nachſtehende
Depeſche erhalten Prag 28 Auguſt An die Redaktion des franzöſiſch
ruſſiſchen Blattes Le Nord Entzückt über die feierliche Beſtätigung
der franzöſiſch ruſſiſchen Allianz an Bord des Pothuau beeile ich mich
Jhnen zu verſichern daß alle ſlaviſchen Nationen tota slayia aufrichtig
die franzöſiſchruſſiſche Allianz ſegnen Es lebe Frankreich Es lebe
Rußland Dr Vaſaty Abgeordneter von Prag Wir erinnern
daran bemerkt der Nord zu dieſer Depeſche daß Herr Vaſaty
czechiſcher Abgeordneter im Wiener Reichsrath der erſte Redner dieſer
Verſammlung war der die Dreibundpolitik OeſterreichUngarns verdammt
der im Namen ver ſlaviſchen Völker der dualiſtiſchen Monarchie den Bruch
des Dreibund Vertrages und die Annäherung Oeſterreich Ungarns an die
franzöſiſch ruſſiſche Allianz verlangt hat

Jtalien
Rom 2 September Der König und die Königin ſind heute

Mittag in Begleitung des Miniſters des Auswärtigen Marquis Visconti
Venoſta und mit großem Gefolge nach Homburg v d Höhe ab
gereiſt Die erſten Kommentare der Blätter betrachten die Reiſe des
Herrſcherpaares als eine neue Feſtigung des Friedens Die Jtalie ſagt
die Reiſe werde aufs Neue beweiſen daß das Gleichgewicht des friedlichen
Europas genau auf denſelben Bedingungen verharren wird wie vor der
Reiſe des Präſidenten Faure nach Rußland Der Eſercito ſchreibt der
Friedensbund Jtaliens und Deutſchlands ſei nicht das Ergebniß einer
momentanen Kombination ſondern die natürliche Folge jener großen Er
eigniſſe welche Europa die neue Geſtaltung gaben Die italieniſche und
die deutſche Einigung ſeien gemeinſam geboren und könnten auch nur ge
meinſam verſchwinden Das bilde die Stärke des Bundes und ſichere
ſeine Feſtigkeit und unbegrenzte Dauer

Groſzbritannien
London 2 September Nach den amtlichen Kreiſen zugegangenen

Nachrichten ſollen die r r zwiſchen der Türkei
und Griechenland eine günſtigere Wendung genommen haben Es
werde nicht länger darauf beſtanden daß gewiſſe Einkünfte für die alten
Staatsgläubiger verpfändet ſein ſollen es herrſche vielmehr die Neigung
vor ein neues Abkommen zu treffen wodurch ihnen ganz andere
Sicherheit geboten werden ſolle Die Weſtminſt Gaz ſympathiſirt
mit Deutſchland in dem Verlangen daß die Rechte der deutſchen Staats
gläubiger Griechenlands gewährleiſtet werden ſollen Gegenüber Aegypten
habe England ebenſo gehandelt Rallis Vorſchlag verpfändete Einkünfte
als Sicherheit für die Kriegsentſchädigung anzubieten ſei doch ein wenig
hart für die unbefriedigten Gläubiger

Laut Nachrichten aus Bombay ſteht eine große Schlacht bei
Hangu bevor General Biggs beabſichtigte heute mit einem britiſchen
Regiment und fünf Sepoyregimentern die Orakzais anzugreiſen die
10000 Mann ſtark auf den Anhöhen kampfbereit ſtehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 September
Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher Sitz in Halle hat an Stelle des verſtorbenen Ge
heimen Hofraths Prof Dr Remigius Freſenius in Wiesbaden Herrn
Geheimen Hofrath Prof Dr Johannes Wislicenus in Leipzig zum Vor
ſtandsmitgliede der Fachſektion für Chemie und Herrn Dr Lepſius
Profeſſor der Geologie und Mineralogie an der techniſchen Hochſchule
Direktor der geologiſchen Landesanſtalt für das Großherzogthum Heſſen
in Darmſtadt zum Adjunkten für das Großherzogthum Heſſen die Rhein
pfalz Naſſau und Frankfurt a M gewählt Die ſtatutenmäßige Amts
dauer erſtreckt ſich auf zehn Jahre

Evangeliſche Vereinshausgefellſchaft Die Einziehung der
Jahresbeiträge wird in dieſen Wochen zum zweitenmale vorgenommen
Die Mitglieder der Geſellſchaft welche vor etwas mehr als einem Jahre
infolge des Aufrufs ihren Beitritt erklärten werden gewiß nicht erwartet
haben daß jetzt nach einem Jahre ſchon ſichtbare Erfolge erreicht ſein
würden vielmehr haben alle ſich ſagen müſſen daß es ſich um einen
weitausſchauenden Plan handele an deſſen Verwirklichung mehrere Jahre
lang mit vereinten Kräften gearbeitet werden müſſe Der Erfolg der bis
herigen Bemühungen des Vorſtandes um Beſchaffung von Geldmitteln
iſt immerhin ein erfreulicher zu nennen Es darf angenommen werden

daß die Geſellſchaft bei Schluß dieſes Jahres über 10000 Mk eigenes
Vermögen verfügt Damit iſt eine gute Grundlage zur Verfolgung
weiterer Pläne geſchaffen

Sie irren ſich Herr Baron entgegnete Dr Halpern der
vor dem Kamin kniete und einen Gegenſtand aufmerkſam be
trachtete der auf der Feuerplatte lag Wenn meine Ver
muthung ſich beſtätigt und dieſes wirklich das geſuchte Schrift
ſtück iſt wird es von geringem Nutzen für Sie ſein

Es iſt vernichtet ächzte Reginald
Ja das fürchte ich Dieſes verkohlte Blatt ſieht aus

wie das Bruchſtück eines Teſtamentes
Er reichte Reginald ein Stück Papier das er in einem

Haufen grauer Aſche gefunden hatte Es war überall verſengt
und am Rande ganz verbrannt aber die daraufſtehenden Worte
waren noch vollkommen leſerlich

Dieſe Worte waren
Neffe Reginald Eversleigh Herrſchaft und

Schloß Raynham mit allen dazugehörigen Ländereien und
Grundſtücken zu ſeinem alleinigen Nutzen und Gebrauch

Das war alles Mit weit aufgeriſſenen Augen ſtarrte
Reginald auf das verſengte Blatt Alle ſeine Hoffnungen
waren vernichtet es war kein Zweifel daß dieſes Stück Papier
das Einzige war was von des Barons letztem Teſtament
übrig geblieben war

Und das früher gemachte Teſtament hinterließ Raynham
der Wittwe des Verſtorbenen den beiden Dales ein ſehr hübſches
Vermögen und Reginald nichts als ein jährliches Einkommen
von fünfhundert Pfund

Niedergeſchmettert von dieſem überwältigenden Schlag ſank
er in einen Seſſel ein Bild tiefſter Verzweiflung

Mein Onkel hat dieſes Teſtament nicht verbrannt rief
er Das glaube ich nimmermehr Eine verrätheriſche Hand
hat ſich zwiſchen mich und meine Rechte gedrängt Weshalb
ſollte mein Onkel das kaum niedergeſchriebene Teſtament wieder
vernichtet haben

Fortſetzung folgt

Voransfſichtliches Wetter am 4 September 1897
Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter zeitweiſe

mit Neigung zu Negen i Dresden 0,30
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Verein für Volkswohl Der jetzt gedruckt erſchienene Jahres

bericht für 1896/97 ſagt in ſeinem allgemeinen Theile u Das V
einsjahr 1896/97 hat in ſofern eine Erweiterung der Vereinsthätigkeit ge
bracht als der Ausſchuß in ſeiner erſten Sitzung am I Aptil 189
ſchon im vorjährigen Berichte angekündigte Beſtellung einer X Abthei n

Volksheilſtätte für Lüngenkranke vollzogen Und dieſe ſich
Vorſitz des Herrn Direktor Stieber alsbald eonſtituirt hat gi nibeſchränkte ſo die Thätigkeit dieſer Abtheilung auf Vorber in
e von Mitteln worüber ſie ſelbſt unten berichtet
einzelnen Abtheilungen des Vereins iſt in der bisherigen

er worden und aus den Spezialberichten geht hervor daß die
tzung unſerer Anſtalten ſeitens des Publikums ſich ungefähr auf

Höhe der Vorjahre gehalten hat Die allgemeinen Einrichtungen
Organe des Vereins funktionirten in ordnungsmäßiger Weiſe un
Geſchäfte konnten glatt erledigt werden Wir ſtreben für die Zu
manches an was von langer Hand vorbereitet werden muß und ale zit
Ding Weile haben will Beſondere Aufmerkſamkeit wird Unſerer R Ah
theilung gewürdigt werden müſſen für die J Abtheilung tritt in men
dringender der Gedanke an die Errichtung einer Lefehalle in den Vorder
grund der freilich große Mittel in Anſpruch nehmen und nicht ohne ganz
beſondere Maßregeln zur Verwirklichung kommen wird nſch eine
fünfte Kaffehalle in der Gegend des Walhallatheaters zu errichten
ſcheint ſich der Erfüllung zu nähern Auch für die VI Wein
Arbeitsſtätte die mit dem abgelaufenen Jahre finanziell ſelbſtſtändig ge

worden iſt ſcheint der Zeitpunkt einer Erweiterung ihrer e ge
kommen Wir dürfen ſomit das verfloſſene e als n Jahr
der Sammlung und Vorbereitung für die Zukunft betrachten Aus de
Spezialberichten der einzelnen Abtheilungen haben wir bereits früher Mit
theilungen gemacht Wir wollen deshalb hier nur noch folgendes au
dem Berichte der R Abtheilung Volksheilſtätte für Lungenkranke wieder
geben Die Abtheilung hat als nächſtes Ziel die Anſammlung eines
Kapitals von mindeſtens 10000 Mk ins Auge gefaßt da es erſt die
Zinſen dieſer Summe geftatten einen Kranken in eine der vorhandenen
Heilanſtalten zu ſenden Weitergehende Pläne insbeſondere die Schaffung
einer eigenen Anſtalt würden zweifellos das Ziel lofaler Beſtrebungen
überſchreiten Die weitere Aufgabe der Abtheilung beſteht darin auch
nach Außen hin agitatoriſch thätig zu ſein auch an anderen Orten än
liche Beſtrebungen hervorzurufen und zu unterſtützen um dann gemein
ſam mit anderen Vereinen im größeren Verbande eine Heilanſtalt s
Leben zu rufen Als kleinen Anfang hat ſie in den Wartezimmern be
ſchäftigter Aerzte ren aufgeſtellt die freilich bisher nur geringe
Ausbeute gegeben haben ie Abtheilung hofft daß mit der Zeit das
Intereſſe für ihre Beſtrebungen immer weitere Kreiſe ergreifen wird Auch
zweifelt ſie nicht daran daß ſich Wohlthäter genug finden werden welche
ſie auch mit der Aen m b n die Lage verſetzen ihre hohen
Beſtrebungen zur Ausführung zu bringenDer Techmter Verein veranſtaltet am Sonnabend den
Abends in ſeinem Vereinslokal Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1
einen allgemeinen Spielabend Skatſpiel c zum Beſten der Noth
leidenden in den Ueberſchwemmungsgebieten An dieſem
Abend wird jeder Gewinn nicht dem Gewinner äusgezahlt ſondern dem
Nothſtandsfonds zugeführt Jn An t des guten Zweckes wird aufrecht rege Setheiligung der gli als auch von Gäſten
gerechnet

r Für den Schnellzugsverkehr iſt auf den preußiſchen Staats
bahnen eine praktiſche Einrichtung eingeführt worden Es können nämlich
diejenigen Reiſenden welche mit Perſonenzugsfahrkarten verſehen einen
Schnellzug benutzen wollen oder auf einer Unterwegsſtation in eine höhere
Wagenklaſſe überzugehen wünſchen die erforderlichen Zuſchlagkarten außer
bei den FahrkartenAusgabeſtellen auch beim Zugführer des Schnellzuges
löſen Da dieſe Einrichtung für die erſt kurz vor Zugabgang er
ſcheinenden Reiſenden insbeſondere diejenigen welche auf Uebergangs
ſtationen mit Zugverſpätung eintreffen unverkennbare Annehmlichkeiten
bietet ſo wollen wir nicht verfehlen das reiſende Publikum auf dies
praktiſche Auskunftsmittel aufmerkſam zu machenNeue Chokoladen und Kakaofabrik Die Induſtrie in unſerer
Stadt nimmt fortgeſetzt einen gedeihlichen Aufſchwung und alljährlich
werden hier neue Fabrikanlagen geſchaffen oder beſtehende weſentlich er
weitert Jetzt hat wieder die Firma Ch Kuntze Sohn neben ihrer ſeit
dem Jahre 1844 beſtehenden Cichorien und daher La Pehe eine be
züglich der maſchinellen Einrichtung auf der Höhe der Zeit ſtehende und
hinſichtlich peinlichſter Akkurateſſe den weitgehendſten Anforderungen ent
ſprechende Chokoladen und Kakaofabrik eingerichtet und ſeit dem 1 d Mts

in Betrieb genommenDas von dem Stammtiſche der alten Deutſchen zu Gunſten

der Ueberſchwemmten veranſtaltete WohlthätigkeitsConcert hatte wie bereits
berichtet einen recht guten Erfolg Wie wir erfahren konnten nicht
weniger als 250 Mk als Ertrag der Veranſtaltung an den hieſigen Hilfs
Ausſchuß abgeführt werden

Straßzenſperrung Wegen Neupflaſterung wird die Thurm
ſtraße zwiſchen Streiber und Bernhardyſtraße vom 6 d M ab bis zur
Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr

eſperrts Uufall Die 4jährige Tochter Martha der Wittwe Müller wollte
auf einen am Ofen ſtehenden Stuhl klettern Das Kind faßte dabei an
den Griff einer auf dem Stuhle ſtehenden Plätte welche infolgedeſſen
nebſt dem glühenden Bolzen heruntergeriſſen wurde und dem Mädchen
auf die Füße fiel ſo daß beide Füße verbrannt und außerdem drei Zehen
erheblich gequetſcht wurden

Von der Straſze Geſtern Mittag kurz nach 12 Uhr fiel von
dem Dache des Lehmann ſchen Gebäudes in der gr Steinſtraße ein Löthkeſſel
auf die Straße Der ſchwere Keſſel ſtürzte dicht vor einer vorübergehenden
Dame nieder glücklicherweiſe ohne dieſelbe zu treffen Wahrſcheinlich
haben auf dem Dache beſchäftigte Klempner oder Telegraphenarbeiter das
Gefäß ſtehen laſſen welches nun durch einen Windſtoß herabgeſchleudert
wurde Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr wurde auf dem Königs
platze von einem unbekannten Geſchirr deſſen Pferde wahrſcheinlich durch

gegangen waren ein Baum umgefahren
Die leidige Unſitte an vaterländiſchen Gedenktagen auf Straßen

und Plätzen Feuerwerkskörper abzubrennen iſt trotz des energiſchen Ein
ſchreitens der Polizei nicht ganz zu beſeitigen Auch an dem geſtrigen
Sedantage wurde in verſchiedenen Straßen von Schulkindern und halb
wüchſigen Burſchen wieder gehörig geknallt Wir meinen daß die Beſeitigung
des Unfuges nicht allein der Polizei überlaſſen bleiben darf ſondern daß viel
mehr Eltern und Erzieher nomentlich aber auch die Straßenpaſſanten die
Pflicht haben der gefährlichen Spielerei ſcharf entgegenzutreten Wie faſt
regelmäßig bei derartigen Gelegenheiten ſo iſt auch geſtern wieder mit
Feuerwerkskörpern Unheil angerichtet Der Schulknabe Wilhelm Rüdiger
hatte Vormittags Feuerwerkskörper gekauft und dieſelben in die Hoſentaſche
geſteckt wo ſie explodirten Der Knabe erlitt dadurch erhebliche Brand
wunden an der Hüfte welche in der Klinik verbunden werden mußten

Einbrüche Dieſer Tage brachen Diebe in einen Keller des
Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 31 ein Da es den Einbrechern nicht mög
lich war das Thürſchloß aufzureißen ſo brachen ſie ein Brett aus um
durch die auf dieſe Weiſe geſchaffene Lücke einige Centner Kohlen herauszunehmen und fortzuſchaffen Jn dem gfichen Grundſtücke ſtatteten

Diebe auch dem Keller des Herrn Cigarrenhändler Hartmann einen
Beſuch ab und ſtahlen aus demſelben eine größere Menge Kautabak
Hier wurde das Vorlegeſchloß einfach abgeſchlagen Aus dieſem Keller
war bereits vor etwa Jahresfriſt Tabak miltelſt Einbruchs geſtohlen Die
Thäter wurden damals ermittelt und hinter Schloß und Riegel gebracht
dieſelben ſollen ſich aber nach Abbüßung der ihnen zudiktirten Straf
wieder in Freiheit befinden

F7 die Ueberſchwemmten ſind bei uns ferner eingegangen Fr
N 4 Mk Charlottenſtraße 0,30 Mk Summa 4,30 Mk hierzu die be
reits veröffentlichten 408,85 Mk Geſammtſumme bis heute 412,65 Mk
Weitere Gaben werden dankend entgegengenommen in der Expedition des
GeneralAnzeiger

Vereins Kalender
Sonnabend 4 September

Germania Ver wirkl Kr 8 Uhr Monatsverſammlung
Krieger Verſ Ver 8 Uhr Stiftungsfeſt Kaiſer Wilhelmshalle
Küraſſiere 8 Uhr Verſammlung Stadt Magdeburg
Verein ehem 36er S Uhr Bauers Brauerei
Athleten Club Gut Kraft GeneralverſammlungHalleſch Freundeskreis ,8 Uhr Stſtungsfeſt Paradies

e Am 2 September Welßenfe erp 2,42
3 September Halle unterhalb 1,92 Trotha 1,88 2 SeptemberBernburg 1,50 Calbe Unkerpegel n Oberp 1,60

Magdeburg 2,30
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Nr 207 Sonnabend
Ans der Umgebung

Mücheln 2 September Feuer e vergangener Nacht wurde
Freiwillige Feuerwehr zwiſchen 8 Uhr durch Feuerſignale geweckt

Es brannte in unſerm Nachbardorfe Egtingen bei der Frau Wittwe
Gaſt in einem Hintergebäude Der Brand war innerhalb kurzer Zeit
durch das Eing unſerer Feuerwehr auf ſeinen Herd beſchtänkt

r ch 2 September Unfall Der Schiffsmakler Alfred
enfen wurde bei der Getreide Verladung von mehreren herabrutſchendenLian niedergeriſſen Er erlitt einen rechtsſeitigen Knöchelbruch der ſeinen

alleſche Klinik i machte
Tödtlicher Sturz Geſtern trat

der 82 jährige Auszügler Gottlob Pfeil von hier auf der Treppe fehl
ſo daß er herabſtürzte und einen Schädelbruch erlitt P verſtarb an den
Folgen der ſchweren Verletzung auf dem Wege zur Halleſchen Klinik

t Amesdorf 2 September Sturz Der Maurer A Michaeliswar auf der oberen Scheune mit Garbenabnehmen beſchäftigt Jaſelde

eines Fehltrittes ſtürzte er auf das Pflaſter herab wo er bewußtlos liegen
blieb an ſeinem Wiederaufkommen wird gezweifelt

Schraplau 2 September Betriebsunfall Geſtern Vor
mittag war der Steinbruchsaufſeher Wilhelm Kopf mit zwei Arbeitern
im Hauke ſchen Steinbruche damit beſchäftigt einen Pfeiler zu ſprengen
Der geladene Schuß hatte jedoch nach Meinung des Aufſehers verſagt
weil nach Verlauf von 10 Minuten keine Wirkung verſpürt wurde Kopf
mit den Arbeitern Otto Fritzſche und Friedrich Beck begaben ſich des
halb an den Pfeiler um nachzuſehen weshalb der Schuß verſagte kaum
waren ſie an den Pfeiler herangekommen ſo explodirte der angebliche
Verſager Kopf und Fritzſche wurden durch abſpringende Steinſtücke an
Kopf und Händen verletzt Beck aber rückwärts in die Tiefe geſchleudert
Letzterer hat anſcheinend innere Verletzungen erlitten

p Alsleben a 2 September Radlerpech Kürzlich fuhr
der Barbierherr Hinſch von hier mit ſeinem Rade nach Cönnern zu in
welcher Gegend er mit einem anderen Radfahrer derartig zuſammenfuhr
daß ſeine Maſchine total verbogen wurde während der andere Fahrer ſich den
Arm gebrochen haben ſoll Für das erſte Gebäude der II Bürgerſchule
wird jetzt eine neue moderne Bedürfnißanſtält errichtet Damit ver
ſchwindet auch endlich der hochintereſſante Reliquienſchrein in der Nähe
des Barfüßergymnaſiums

Groſzoſterhauſen 2 September Bornaiſche Pferdekrank
du Die ſog Bornaiſche Krankheit iſt unter dem Pferdebeſtande des

ühlenbeſitzers Schlegelmilch hierſelbſt ausgebrochen
Zörbig 2 Heptember Fahrplan Nach einem vorliegenden

Fahrplan Entwurf der Königl Eiſenbahn Direktion Halle a S werden
auf der Neubauſtrecke Bitterfeld Zörbig Stumsdorf vorausſichtlich
vom 1 Oktober ds Js ab folgende verkehren und zwar ab
Bitterfeld Vormittags 5,51 9,25 11,58 Nachmittags 5,15 ab
Stumsdorf Vormittags 8,00 10,43 Nachmittags 2,05 und 6,45
Jn etwa 14 Tagen werden die Arbeiten auf der ganzen Strecke voll
endet ſein

Laucha 2 September Schrecklicher Sturz Schauturnen
Kartoſfelernte Dem Sattlermeiſter Huth welcher mit Birnen

abnehmen beſchäftigt war zerbrach die Leiter und er ſtürzte infolge deſſen
ab Dabei fiel der Mann ſo unglückli z ein Stacket daß ihm eine
Latte durch den Oberſchenkel drang Der hieſige Turnverein veranſtaltet
nächſten Sonntag ein Wett und Schauturnen verbunden mit volks
thümlichen turneriſchen Spielen Danach findet Concert und Abends
Ball nebſt humoriſtiſchen Anfführungen ſtatt Die Kartoffelernte in
dem Unſtrutthale wird vorausſichtlich eine ſo vorzügliche wie wir eine
gleich günſtige ſeit langen Jahren nicht gehabt habenW Freyburg 2 September ne Beim Einfahren
von Getreide ſchlug ein hochbeladener Erntewagen des Landwirths Robert
Siegel in Gleina um Dabei erlitt eine Tochter des die auf dem
Fuder ſaß ſtarke Kopfverletzungen Jn Großjena wurde das Pferd
eines dortigen Einwohners wild und gerieth dadurch mit dem Bauche in
einen Harken und zwar ſo gefährlich daß es infolge der Verletzung ein
ging Dem Dobichauer Gaſtwirth Spangenberg wurde geſtern eine
Summe Geld geſtohlen Den Dieb der bis ins Holz verfolgt wurde
wo er Jeden der ſich ihm nähern würde zu erſtechen drohte will man
erkannt haben

Beeſen 2 September Mordverſuch Der Buchhalter Gau
dig von der Pregelmühle wurde Abends als er mit ſeiner Frau an der
Kirche in Beeſen vorüberging von unbekannter Hand angeſchoſſen Der
Verdacht lenkt ſich auf zwei Männer die nach Abgabe des Schuſſes eiligſt
davon liefen Herr Gandig welcher durch den Hals geſchoſſen war
wurde beſinnungslos in ein Haus getragen

Cöthen 2 September Unfall Auf dem Hofe der Kurth
ſchen Keſſelfabrik wurden geſtern Nachmittag zwei junge neuangekaufte
Pferde beſichtigt als plötzlich durch das zur Vesperpauſe ertönende Nebel
horn eines benachbarten Etabliſſements die Pferde erſchraken und durch
gingen Der Kutſcher Friedrich Apel wurde von den davonraſenden
Thieren mit fortgeſchleift Der Mann erlitt einen ſchweren Armbruch und
mußte ſofort nach der Klinik in Halle gebracht werden

Afchersleben 2 September Der hieſige Schlachtviehhof
ſoll am 1 Oktober in Betrieb genommen werden Von hieſigen Ein
wohnern iſt petitionirt worden den Schlachthof zwei Monate im Winter
r Private freizugeben Dieſer Antrag hat allerdings keine Ausſicht auf
Erfolg
r BVurg 2 September Gemüthliche Kindtaufsfeier Bei
einer Kindtaufsfeier welche der Arbeiter Richard Siebert veranſtaltet
hatte entſtand Streit der ſchließlich zu einer gehörigen Prügelei ausartete
bei welcher ſelbſt die Hebeamme ihr Theil Schl ige bekam Am Schlimmſten
erging es aber dem Gaſtgeber er wurde mit Stuhlbeinen Bierſeideln c
ſo übel zugerichtet daß er einen Bruch des linken Unterarmes und mehrere
Quetſchwunden am Kopf reſp im Geſicht erlitt und in die Halleſche
Klinik gebracht werden mußte

Standesantliche Naghrighten
Standesamt Halle

Anfgeboten
1 September Der Sekonde Lieutenant Wilhelm Madlung und Elſa

nsport in dieDre Bayersdo 2 September

Keto Friedrichſtraße 21 und Reichardſtraße 11 Der Müller Wilhelm
erner Und Friederike Albrecht Böllberg Der Hüttenmann Karl Hammer

ſchmidt und Minna Graul Der KaufmannMansfeld und Löbejün

e n r 58 3re e ar ee c e ea r z

förtige Herre

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saurereis

Richard d und Jda Kramer Halle a/S und Nordhauſen Der
Schneider Auguſt Methe und Luiſe Schrader Halle a/S und Sandersleben

Der Böttcher Hugo Wagner und Selma Peiske Giebichenſtein Der
Königl Eiſenbahnſekretär Otto Klebe und Ella Hartman alle g S undon S Der Maſchinenmeiſter Oito Dollenſtein und Cladets Eberhardt

Halle aS
2 September Der Buchhalter Hermann Müller und Lydda Walther

Wuchererſtraße 18 und Giebichenſtein Der Hilfsarbeiter beim Königlichen
Univerſitäts Kuratorium Albert Neumann und Martha Stade Greifswald
und Domplatz 1 Der Rapportſchreiber Emil Eckardt und Anna Sonders
hauſen Anhalterſtraße 9 und Merſeburg

Ehrſchließzungen
2 September Der Keſſelſchmied Karl Kittelmann und Marie Schulze

Wolfſtraghe 21 und Zwingerſtraße 9 Der Bäckermeiſter Richard Schulze
und Hildegard Kolba Spitze 1 und Spitze 38

Geboren
2 September Dem Maler Heinrich Radeck ei

V 3 Dem Brauer Guſtav Leuchte ein
öllbergerweg 55

Geſtorben
2 September Wittwe Juſtine Srger Schulze 79 He

ſtraße 11 Wittwe Luiſe Müller geb Raab 42 4 Leſſingſtraße
Des Bäckermeiſter Theodor Schubert Ehefrau Anna geb Schafferni
Diakoniſſenhaus

Telegramme und letzte Nachriqhten
Verlin 3 September Hirſch s Bur Wie aus Nürnberg

gemeldet wird beſichtigte das Kaiſerpaar geſtern Nachmittag die
Sehens würdigkeiten der Stadt Das Feſtmahl im alten Rathhausſaal
begann um 6 Uhr Der Kaiſer und der Prinzregent brachten bei Tafel
Trinkſprüche aus Um S Uhr erfolgte die Abreiſe nach Würzburg

Berlin 3 September Wolff s Bür Die NationalZeitung
meldet Der kommandirende General des 4 Armeekorps General
von Häniſch hat ſeinen Abſchied nachgeſucht und erhalten An ſeine
Stelle iſt der Kommandeur der 1 Garde Jnfanterie Diviſion General
Lieutenant von Klitzing zum kommandirenden General des vierten
Armeekorps und an deſſen Stelle der General Lieutenant Freiherr
von Bülow aus Freiburg i B zum Kommandeur der 1 Garde
Jnfanterie Diviſion ernannt

Hamburg 3 September Hirſch s Bur Eine geſtern hier ab
gehaltene große Seemannsverſammlung forderte die reichsgeſetzliche
Regelung der Frage der Beköſtigung und des Logierweſens der Seeleute

Würzburg 3 September Wolff s Bur Der Kaiſer und die
Kaiſerin der Prinzregent und die anderen Fürſtlichkeiten trafen heute
Abend 10 Uhr 40 Min aus Nürnberg hier ein und wurden auf dem
Bahnhofe von den Spitzen der Militär und Civilbehörden empfangen
Die Stadt erglänzte in herrlicher Feſtbeleuchtung welche ſich beſonders

prächtig auf dem Platze vor dem Bahnhofe ausnahm wo ſich zwiſchen
mächtigen Flaggenmaſten elektriſche Guirlanden mit den Jnitialen W
und I, hinzogen Auf der Fahrt nach dem Reſidenzſchloß wurden die
Herrſchaften von der äußerſt zahlreich zuſammengeſtrömten Spalier bildenden

Bevölkerung mit brauſenden Hurrahrufen begrüßt

Mailand 3 September Wolff s Bür Graf Bonaſi und fünf
andere Bürger von Modena Lieferanten der dortigen Militärſchule wurden
wegen großer Unterſchlagungen und Beſtechungen verhaftet

Antwerpen 3 September Wolff s Bur Jn der Vorſtadt
Hemixem ſind zwei alte reiche Rentnerinnen ermordet und beraubt
worden Die Mörder raubten 150000 Francs Baargeld und Werthpapiere

Paris 3 September Hirſch s Bur Der Gaulois veröffent
licht einen Auszug aus einer Denkſchrift die Fürſt Bismarck 1875 an
den Feldmarſchall Grafen v Manteuffel gerichtet hat Darin ſagt der
Fürſt daß wenn Deutſchland ſeine Vorſichtsmaßregeln nicht treffe ein
franco ruſſiſches Bündniß zu Stande kommen werde das müſſe man ver
hindern

Sonulon 3 September Hirſch s Bur Ueber das Attentat
gegen den Maire von Toulon wird noch gemeldet daß der Maire ſchwere

Stichwunden u A an der linken Hand als er den Dolchſtich abwehren
wollte erhielt Sein Zuſtand iſt hoffnungslos

Lonudon 3 September Hirſch s Bur Das Ende des Mechaniker
ſtreiks iſt nicht abzuſehen nachdem infolge des hartnäckigen Widerſtands
der Arbeiter wie der Arbeitgeber die Verhandlungen als abgebrochen gelten
können Seit Ausbruch des Streiks haben 200 Firmen den Achtſtunden

tag bewilligt Nichtsdeſtoweniger wird der definitive Sieg der Arbeiter
noch bezweifelt da die großen Firmen in Lock Out ſich auf keine Zu
geſtändniſſe einlaſſen wollen Es ſteht zu befürchten daß die Ankunft der
deutſchen Erſatzarbeiter einen allgemeinen Ausſtand zur Folge haben wird
indem ſich alle Arbeitervereine ſolidariſch erklären

T Anna Frieda KanzleiTheodor Friedrich Guldo

z w
85 J

Magdeburg 2 September
Direktor des größten induſtriellen Werkes des Kreiſes des weltberühm ten
Lauchhammer Hallbauer vorgeſtellt Der Monarch unterhielt ſich

mit Herrn Hallbauer eine Viertelſtunde lang Jn der Unterhaltung kam
der Kaiſer dann auch äuf die ruſſiſche Reiſe zu ſprechen und meinte

Dort haben wir nach meiner Ueberzeugung die Sahne abgeſchöpft
Verlin 2 September Der in BHrüſſel verhaftete Anarchiſt

Daubenſpeck war ſeit Neve s Verhaftung die Seele der internationalen
anarchiſtiſchen Bewegung Zur Herſtellung von Verbindungen beſuchte er
wiederholt das Ausland und hielt ſich auch zur Zeit des großen Anarchiſten
prozeſſes wider den Klavierarbeiter Kamien und Genoſſen in Deutſchland
auf Vergl Deutſches Reich Red

Brüffel 2 September Eine Hochſtaplerin welche ſich Herzogin
Dellatorre nannte hat Schwindeleien im Betrage von 300000 Francs
verübt und iſt ſammt zwei Töchtern verhaftet

ee We W Sen en e v
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Sohiachtriehmerkt im städtlsohen VIehhbofe zu Halle am 2 September
T 2
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Zum Verkaufe ttauäen I Qual II Qual III Qual rer z
a d a d a d kauft 3

14 Rinder a 2 a e a S adavon 3 Oohsen S S e S 3 71 Füärsse S a S a 1 S6 Kühe 32 a 29 S c a 6 u4 Bullen 2 S S 2 4 S1 Kalb S u S S 2 1 S12 Hammel Schafe S 27 S S 12 S150 Schweine davon S S S S u 130 20150 Landschweine u 63 2 61 2 59 130 30Ungarischoe S S
Der Geschäftsgang war rupig Der Gesammtauftrieb dieser WVoehe

betrug 57 Rinder davon s Ochsen 5 Färsen 26 Kiſhe 18 Bullen 27 Kälber
126 Hammel 269 Landsohweine zusammen 479 Schlachtthiere Golz

w Sehluss der Sommersalson Restausverkaut
6 Atr Sommerstotff gar waschächt gute Qual 2 Kleid f A 476 Pf

v v n v6 Sommer Nouveauté doppeltbr o6 Loden Tneh doppeltbreit z n 306 Orepon Nouveaute reine Wolle öppelidrett n 00
versenden in einzelnen Metern franoo in s Haus

Die neuesten Muster in Herbst u Winterstoffen sind eingetroffen
Muster auf Verlangen franoo, Modebil der gratis

Versandthaus Oettinger So Frankfurt a M
Soparat Abtheilung für Herrenstoſfoe Stoff zum Anzug für

Mk 75 Cheviot zum ganzen Anzug für Mk 85 Pfg

Die Begleiterſcheinnngen des Kopf
find Grmattung der geiſtigen Schaffenskraft undſchmerzes Probuktidaat Eſchlaffung der n That

kraft allgemeine Depreſſion des Gemüthes Unluſt und Unfähigkeit zu
geiſtiger Arbeit Wer die Kraft und Friſche von Denken und Wollen und
die Heiterkeit des Gemüths wiedergewinnen will der gebrauche enKopfſchmerzen und Migräne das von den Höchſter Farbwerken t

offeinMigränin Migränin beſteht aus citronſaurem An
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Seneral Anzeiger für Halle und den SaalkreisGanzſicher Ausverkcauf
Durch andere Unternehmungen zu der Aufgabe meines hiesigen Geschäfts veranlasst stelle ich von Montag den G Sep

erner an mein gesammtes grosses Lager

Seidenstoſfe Sammete Costume Sammete
Nüscke Füllle Jücſier 6 bares etc

m fabelhaft billigen rein zum

olIiIS am
vertheſſhaftesten Einkauf aller Neuheiten für Herbst und Winterbedarf in obigen Artikeln

Orefelder Seidenhaus E Blankenstein
Verkauf nur gegen Baar

Halle a S Leipzigerstrasse S

4 September

mcdigen Ausverkauf
Das Lager besteht nur aus ganz modernen Sachen und bietet sich hierdurch eine Kaum wiederkehrende günstige Gelegenheit um

Nr 207

etc

De Die gesammte fast noch neue Ladeneinrichtung Bogenlampen Gaskronen etc sind zu verkaufen

Jede
Reparatur

an echten und unechten
Schmucksachen

auch an ſolchen von

RElfon hein
nd Bernstein

wird beſtens ausgeführt

Titton
fſWennhan ine

Provinz Hannover
Städtische Technische

Mittelschule
zur Ausbildung von Beamten iech
niſcher Betriebe und Conſtructeuren

im Maſchinenbau Special Ab
theilung zur Ausbildung von Textil
Technikern 27 Jahrgang
Programm mit Aufnahmebeding gratis

durch den Direktor Lolling S

Gustav Zreveo Oſterode a
WollwaarenFabrik

nimmt alte Wollſachen zur
Umarbeitung an und liefert Beſte
Hauskleiderſtoffe derb u waſch

echt beſte Damenloden e
O für Sommer und Winter O

IerrenstoſteTeppiche Läuferſtoffe Decken
und Portièren
Billigſte Preiſe

ſtreng reelle Bedienung
Muſter bereitwilligſt franko

Muſterlager und koſtenfreie Ver
mittelung in Halle durch Herrn4 Aouius Bitterſtraße

Politur Auftrischor

von Vocke Hinderer
Heilbronn

unübertroffenes Mittel zum Neuauf
poliren von Möbeln Zahlreiche Gut
achten und Anerkennungsſchreiben von
Fachleuten und Privaten zur Hand

i Fl l Fl 60 Niederlage bei E wai NMachf
r Moritzzwinger u Stein

Ginderwagen

Sitzwagen

Kranken Fahr
kühle

Reiſekörbe
und alle anderen Korbwaaren empfiehlt

in größter Auswahl
W Leopold Rauerſtr 13

neben der kathol Kirche

Neuer Sauerkonl
unübertroffen fein beiGuat Vriedri Bargaſe a Markt

e

c e a W 4

Feinstes NizzaerTafel Oliven Oel
Hwmile vierge

in Flaſchen J Inhalt

K RöhmeGiebichenſtein Burgſtraße 61
Filz u Schuhwaaren Handlung

Große Auswahl Billige Preiſe

guter

Geſchmack

à Kilo
Adler Apetn Geiſtſtr 15

De von mer Ter den Schuhmachermeiſter

Karl Dole zu Giebichenſtein gemachte
üble Nachrede nehme ich hiermit zurück

Frau Anna Pradelt
eendeeeereeeer

es 27 Pfg
ca 4 GroſchenReihen

empfiehlt 18

Stadtplan von Hale

W Preis 50 Pfg
zu haben in der

Expedition des General In

x Weßss faſe a S

Geschäftshaus feiner Herren u Knabenmoden
empfiehlt

h

Guurmmmü VlIämtel
mit Stoff Bezug

in allen Qualitäten und jeder Preislage

Loden Mamvel wasserdicht
Chewviot Mäntel
WVelour Mäntel
Staub Mäntel
Kubtscher Mäntel
Livree Anzüge
Liwvréöe Toppen
Liwvréo Röcke
Livrée Westen
Liwvree Hosen
Reit Hosen
Militär Hosen

Jagd Amügem in S und We 2
Jagd und Haus Joppen
Kellner Anzüge
Frack Anzüge

Racdfahrer Anzüge
mit passender Mütze und Gürtel

Alle hier aufgeführten Artikel sind in reichhaltigstem Farben und Qualitäten
Sortiment am Lager Vorräthig

e e

ciger

ſcine her gut und d dung

reparirt haben will be
e üammer

Uhrmacher
42 Leipzigerſtr 42

Federeinſetzen Glas 10 4
Zeiger 10 Bügel 10e Schlüſſel 5 9

Uſſe
Alles unter Garan

Bureau für Reckhitssgachen

von Karl Ottfrüherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen en

Kaufverträge Zahlungsbefehle u derwerden ſa ſemäß beſorgt

tötet in lie Minuten alle

Fliegennie inn
in Zimmer

Küche oder Stallung unter

Garantie
Nicht giftig

Dalma iſt nur

n 15 Pf Zu haben
in Halle Haup depot Marktdrogerie
Schmeerſtr 1 ferner Adlerdrogerie
Königſtr 14 I Waltsgotts Drogeriein der Drogeérie v V Walthers Nachf
Moritzzwinger 1 Schlüters Nachf Dro
gerie C aiser Carl Krütgen und
F A Patz PDrogerie In Schafſtädt bei
H Stammer Brannersbach in der Apoth

Wilhelm Schulze
Leipzig Lindenau

Parquet u Stabfussboden Fabrik

gegründet 1825
empfiehlt

Stabfusshoden
mass u fourn Parquets
verlegt und unverlegt in bester

Ausführung

Erlaube mir
wieder auf mein

S Thüringer Fandbrodertfem zu machen bis jetzt anert ca

unübertroffen in Geſchmack u Güte

Richard Schulz
Bäckerei Spitze Nr 1W Verkaufsſt d Allgem Conſ Verein

Pahrräder
sind erst klassig Präü

e J bei alieru in freiR Lausohke e ERinbeox

Schwarzbrocdkl
groß u kräftig

jonie ff Weieersehrotbroe

Otto Nänel
Gaxz 12 u Ceiſtitr 45

Be

Ber
u dem fu

Bräutigat
will nun
und dere
Zwiſtigke
zu Mißho
ſie ihrer
es Ausbr
Emma 9
geſtern d

ſammen
entfernt
hatte er
war eili
ſchloß di
ſelben K
rauf ein
Füßen ſ
erſt von
bot ſich
dem So

Leben ei
Da der
ſchleuni
Sterben
hatte

genomr
J Anblick

es iſt r
eweſen

i C
9

grätze
Schul

Thatſa
flüchtig

weſentl
Gönczi
vor Art
ſteht f
aus de
ſchmu
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